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-	 Grußwort des Bürgermeisters Steffen Schwalbe
- 	 Das Bürgerbudget geht in die 1. Runde
- 	� Informationen der Bauverwaltung zu Bauvorhaben 

im Gemeindegebiet
- 	� Vorläufiges Wahlergebnis der Kommunalwahlen in 

Rackwitz

Allgemeine Informationen

-	 Ordnungsamt, Straßenreinigung
- 	 Hinweise zur neuen Grundsteuer ab 2025
- 	 Schulanmeldungen 2025/2026
- 	 Krebsbachfest 2024

Die Fußballer der SG Zschortau 1920 e.V. holten sich nicht nur den 
Bärenpokal der Torgauer Zeitung, sondern um die Sache komplett 
rund zu machen, setzte sich die Mannschaft am 08. Juni 2024 eben-
falls im Titelkampf in der Nordsachsenliga durch und brachte 
auch diesen Meistertitel nach Hause.

Gemeinsam mit der Mannschaft, Fans und Angehörigen feierten 
sie diesen Sieg.

Fußballsieger SG Zschortau

Die SG Zschortau ist neuer Nordsachsenmeister

© NFV

Steffen Schwalbe, Bürgermeister und Alexan-
der Prior  © GV Rackwitz
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MITTEILUNGEN AUS DEM RATHAUS

Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Rackwitz,

am 09. Juni fanden die Wahlen der Vertreter unseres Gemein-
derates, die Kreistagswahl des Landkreises Nordsachsen so-
wie die Wahl des Europäischen Parlamentes statt. 
So ein Wahltag ist gelebte Demokratie. 

Unmittelbar zuvor, am 23. Mai, feierten wir 75 Jahre Grundge-
setz der Bundesrepublik Deutschland, seit fast 34 Jahren auch 
die Verfassung, die in der Gemeinde Rackwitz das Dach ist, 
unter dem wir zusammenleben. Die Demokratie gilt es heute 
mehr denn je wertzuschätzen. Sie ist ein Geschenk und die 
größte Errungenschaft in Deutschland, weil wir durch Wahlen 
unsere politischen Vertreterinnen und Vertreter bestimmen 
dürfen. 

Ich möchte mich in diesem Zusammenhang bei allen Kandi-
datinnen und Kandidaten für den fairen Wahlkampf bedan-
ken und die Gewählten herzlich beglückwünschen. Gestalten 
und entwickeln wir gemeinsam unsere Gemeinde weiter, 
damit sie weiterhin lebens- und liebenswert bleibt.

Im Zusammenhang mit der Europawahl stellt sich die Frage, 
wie konkret die EU vor Ort bei uns wirkt. Neben europäi-
schen Verordnungen und Richtlinien, die oft als bürokratisch 
und unpraktikabel wahrgenommen werden, wirkt aber eine 
wichtige EU-Förderung unmittelbar vor Ort im ländlichen 
Raum: LEADER! Grundlage dafür ist eine LEADER-Entwick-
lungsstrategie - ein Strategiepapier der Region (aktuell 184 
Seiten stark), das die Grundlage für den LEADER-Ansatz im 
LEADER-Gebiet Delitzscher Land bildet. Das Akronym LEA-
DER steht für „Liaison Entre Actions de Développement de 
l’Économie Rurale“, was übersetzt „Verbindung zwischen Ak-
tionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“ bedeutet.

Es ist ein Förderprogramm der Europäischen Union, um die 
Entwicklung ländlicher Regionen zu unterstützen. Mit diesem 
Förderinstrument haben Gemeinde, Vereine und private Ini-
tiativen zahlreiche Projekte hier bei uns vor Ort umgesetzt. 
Insgesamt 2,1 Mio. Euro konnten in den letzten Jahren dank 
dieses Förderinstruments, zum Beispiel für die kooperative 
Ortsentwicklungsstrategie Zschortau, den Outdoorfitnesspar-
cour für alle Altersgruppen in Podelwitz und die touristische 
Wegweisung und Ausschilderung am Schladitzer See, in un-
serer Gemeinde eingesetzt werden und entfalten damit vor 
unserer Haustür Wirkung.

Im Rahmen der Bürgerbeteiligung zur Ortsentwicklungsstra-
tegie Zschortau haben unter anderem auch Radwege eine 
zentrale Bedeutung eingenommen und wurden als wichtiger 
Beitrag zur Steigerung der Attraktivität identifiziert. 

Bereits mehrfach habe ich berichtet, dass die lang ersehnte 
Radwegverbindung von Zschortau nach Lemsel vorangekom-
men ist. Zwischenzeitlich haben wir auch Abstimmungen mit 
der Genehmigungsbehörde geführt und konnten ein grund-
sätzliches Einvernehmen für das Vorhaben vereinbaren. Die 
genehmigungsrechtlichen Voraussetzungen für Radverkehrs-
anlagen sind einfach zu groß, die Bürokratie bremst uns 
aus und wir können nicht ausreichend auf die Bedürfnisse 
reagieren. Ich freue mich dennoch, dass nunmehr die Aus-
schreibung für den Radweg erfolgen kann und der Bau in 
diesem Jahr beginnen soll.

Bei der Entwicklung unseres Rackwitzer Bürgerbudgets ha-
ben wir uns auch vom LEADER-Kerngedanken leiten lassen, 
dass die Region ihre eigenen Handlungsschwerpunkte iden-
tifiziert und Maßnahmen ableitet. Ich freue mich, dass zum 
Aufruf des 1. Bürgerbudgets in der Gemeinde Rackwitz ins-
gesamt 9 Projekte von Vereinen und Privatpersonen einge-
reicht wurden und möchte mich bedanken. Nun können Sie 
mit Ihren Stimmen unmittelbar entscheiden, welches Projekt 
in die Umsetzung kommen soll. 
Ab dem 12. Juli können Sie Ihre Stimmen entweder digital 
oder persönlich sowie am 27. Juli im Rahmen des Krebsbach-
festes am Stand des Bürgerbudgets in der Zeit von 12:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr abgeben.

Gleich zahlreiche sportliche Höhepunkte haben uns unse-
re Fußballmannschaften beschert und Pokale nach Hause 
gebracht. Die SG Zschortau I holte sich den Bärenpokal der 
Torgauer Zeitung und löste damit den Finalteilnehmer und 
Vorjahressieger FSV Krostitz II ab. Um die Sache komplett 
rund zu machen, setzte sich die SG Zschortau ebenfalls im 
Titelkampf in der Nordsachsenliga durch und brachte auch 
diesen Meistertitel nach Hause. Nicht zu vergessen unsere 
Nachwuchssportler der F- und D-Junioren des TSV Rackwitz 
e.V., die ebenfalls sportliche Erfolge verbuchen konnten und 
sich den Kreispokal sicherten. Herzlichen Glückwunsch an 
unsere Mannschaften zu diesen Erfolgen!

Zum guten Schluss wünsche ich uns allen ein wunderba-
res Krebsbachfest! Das Programm für die Festivitäten vom  
26. bis 28. Juli finden Sie ebenfalls in dieser Ausgabe. Ich 
würde mich über Ihren Besuch freuen und wünsche für die 
bevorstehenden Sommerferien eine erholsame Zeit und er-
lebnisreiche Ferientage.

Ihr Bürgermeister
Steffen Schwalbe
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Wir gehen in die 1. Runde des Bürgerbudgets der Gemeinde Rackwitz!
Folgende Projektideen haben uns erreicht (Nähere Informati-
onen zum Projekt erhalten Sie auf unserer Homepage):
Robert Rodenhauser Ersatzpflanzung ortsbildprägen-

der Baum als Ersatz der gefällten 
Bismarck-Eiche

SG Zschortau 
1920 e. V.

Kinderfest am 01.09.2024 auf dem 
Sportplatz der SG Zschortau

Biesen e. V. Aufbau eines überdachten Rast-
platzes „Waldschänke“ in Biesen

TSV Rackwitz e. V. Erneuerung Dach des Gerätehau-
ses am Sportplatz

Rackwitzer 
Faschingsclub e. V.

Mit neuem Schwund und gutsit-
zender Kleidung in die nächsten 
RFC Jahre!

Förderverein 
Kreuma e. V.

Schaffung von Sitz- und Verweil-
plätzen

SchwarzGestein e.V. Zschortauer Nachbarschaftsbank
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Podelwitz-Wiederitzsch

Konzertreihe 2025 „Podelwitzer 
Konzerte“

Kleingartenverein 
„Mühlen 1949“ e. V.

Neubau von 5 Anlagentoren für 
die Vereinsanlage

Die Projekte werden mit freundlicher Unterstützung des 
Flughafens Leipzig/Halle und DHL Hub Leipzig umgesetzt.

Ab dem 12.07.2024 können alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Rackwitz (gemäß Melderegister), die das 
14. Lebensjahr vollendet haben, Ihre Stim-
men abgeben.

Jede abstimmungsberechtigte Person erhält 5 Stimmen, 
die sie frei auf alle eingereichten Vorschläge verteilen kann. 
Eine Kumulierung mehrerer Stimmen auf einen Vorschlag ist 
möglich.

Die Stimmenabgabe ist online sowie persönlich im Bürger-
büro der Gemeindeverwaltung Rackwitz zu den bekannten 
Öffnungszeiten möglich.

Gerne können Sie Ihre Stimmen auch bei unserem Krebs-
bachfest am 27.07.2024, in der Zeit von 12:00 – 17:00 Uhr 
am Stand der Gemeindeverwaltung abgeben (Prämie-
rung 18:00 Uhr). 

In dieser Zeit ist der Eintritt natürlich frei!

© Krebsbachfest Rackwitz© Flughafen Leipzig/Halle GmbH © DHL Hub Leipzig GmbH

Die Bauverwaltung informiert über Baustellen im Gemeindegebiet
1. Energetische Ertüchtigung am Gebäude von Grundschule 
und Hort Rackwitz:
Im letzten Gemeindespiegel wurde darüber informiert, dass 
mit Abschluss der Bauarbeiten an der Gebäudefassade im 
Herbst 2023 Wassereintrittsstellen am Gebäudedach des 
Nordflügels festgestellt wurden.
So soll der Nordflügel des Gebäudekomplexes in diesem Jahr 
eine neue Dacheindeckung erhalten. In diesem Zusammen-
hang ist am Gebäude wieder ein großes Gerüst aufzustellen. 
Bei dieser Gelegenheit/Notwendigkeit soll auf dem Dach 
auch gleich eine möglichst groß dimensionierte Photovolta-
ik-Anlage installiert werden.
Im Zuge der Maßnahme fanden im Mai 2024 mehrere Aus-
schreibungen statt. In der Zwischenzeit konnten die Bauleis-
tungen nun vollständig vergeben werden.
Die Bauarbeiten selbst haben zunächst mit der Einrichtung 
der Baustelle begonnen (siehe folgendes Bild). In den nächs-
ten Wochen sind am Bestandsdach, nach Aufstellung des 
Gerüstes, Demontagearbeiten notwendig. Im Anschluss kön-
nen die neuen Bauteile dann moniert werden.

2. Bauarbeiten für das Bürger- und Dienstleistungszentrum:
Die Umbauarbeiten vom ehemaligen Konsum (Landi) in 
Rackwitz zum Bürger- und Dienstleistungszentrum in der 
Hauptstraße 1 schreiten weiter voran.
Am Bestandgebäude haben die Holzbau- und Dachdeckfirma 
einige Änderungen an der Dachkonstruktion vorgenommen. 
Im Bestand vorhandene Mängel wurden kurzfristig an den 
aktuellen Stand der Technik angepasst. Von der Straßensei-
te sind bereits neue Dachfenster zu erkennen, welche dem 
oberen Geschoss nun eine angenehme Beleuchtung verlei-
hen. Im nächsten Schritt soll das Gebäude nun neue Fenster 
und Türen erhalten. Nach Verschluss der Gebäudehülle kön-
nen die Ausbaugewerke die Arbeit aufnehmen.

Der Neubau (Schüttgutlager 1 und 2 sowie die dazwischen 
befindliche Fahrzeug- und Montagehalle für den Betriebshof 
der Gemeinde) hat einen Dachstuhl sowie eine Dacheinde-
ckung erhalten (siehe Bild). Die Rohbauarbeiten haben an 
dieser Stelle nun weitestgehend Abschluss gefunden. 
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4. Herstellung des Kreisverkehrs an Kreuzung Gießereistra-
ße/Buchenwalder Straße:
Die nördliche Gießereistraße wurde im Rahmen der Erschließung 
des ehemaligen Leichtmetallwerkes Rackwitz zum Gewerbege-
biet neu gebaut. Um die Unfallhäufigkeiten am Knotenpunkt Gie-
ßereistraße-Leipziger Straße zu reduzieren, soll der Knotenpunkt 
nun zu einem Kreisverkehr umgebaut werden.
Die Bauarbeiten haben Ende Mai 2024 begonnen und sollen 
möglichst zeitnah abgeschlossen werden, um den Verkehr 
nicht mehr als nötig einzuschränken. Die verkehrliche Erschlie-
ßung des Gewerbegebietes, ausgehend von der B2, erfolgt 
über Zschölkau bzw. eine Baustraße, die für diesen Zweck di-
rekt nordöstlich des geplanten Kreisverkehrs errichtet wurde.

5. Instandsetzung Ersatzstraße zwischen Leipziger Straße 
und Buchenwalder Straße:
Neben dem zuvor benannten Kreuzungsbereich sind auch 
an der südlich daran angrenzenden „Ersatzstraße“ sowie 
der Leipziger Straße selbst Instandhaltungsarbeiten durch-
zuführen. Um eine „Mehrfachsperrung“ zu vermeiden und 
die Kosten durch Baustelleneinrichtungen etc. so gering wie 
nötig zu halten, sollten instandhaltungsbedürftige Bereiche 
im Zuge der Straßenbaumaßnahmen gleich mit ausgeführt 
werden. In diesem Zusammenhang hat die Gemeinde be-
reits entsprechende Aufträge vergeben.
Auf der südlichen Gießereistraße bzw. „Ersatzstraße“ waren 
durch die hohe Frequentierung durch Schwerlastverkehr bereits 
zahlreiche Risse an der Asphaltdecke zu erkennen. Dieser Teil-
abschnitt wurde Anfang Juni 2024 gefräst (siehe Bild) und soll 
in den nächsten Wochen einen neuen Asphaltaufbau erhalten.

© Gemeinde Rackwitz

Im Sinne einer zeitlichen Koordinierung von Straßenbau-
maßnahmen hat die Gemeinde Rackwitz auch mehrfach 
den Kontakt zum Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
gesucht. Konkret wurde hier versucht, den Zeitpunkt des 
Knotenpunktausbaus zwischen Buchenwalder Straße und 
Bundesstraße 2 sinnvoll abzustimmen. Eine zeitliche Über-
einkunft der benachbarten Baumaßnahmen war an dieser 
Stelle leider nicht möglich.

Im nächsten Schritt sollen die gemauerten Teile des Neu-
baus verputzt und gestrichen werden. Diese Leistung wird in 
den nächsten Wochen ausgeschrieben. Des Weiteren soll die 
Fahrzeughalle neue Tore erhalten. Diese Leistung wurde be-
reits vergeben. Im Außenbereich soll in den nächsten Mona-
ten noch eine neue Entwässerungsanlage installiert werden. 
In der Zwischenzeit wurden zur baulichen Umsetzung bereits 
19 von insgesamt 45 vorgesehenen Baulosen (Baugewerken) 
vertraglich gebunden.

3. Herstellung des Regenrückhaltebeckens in Podelwitz:
In der Gemeinde Rackwitz kam es in den vergangen Jahren 
wiederholt zu Hochwasserereignissen. Daher wurde im Jahr 2015 
eine Machbarkeitsstudie zum Hochwasserschutz erarbeitet, wel-
che Möglichkeiten zur Vermeidung stärkerer Hochwasserfolgen 
aufzeigt. Da die vorgeschlagenen Hochwasserschutzmaßnah-
men nicht den Zielen der europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
entsprechen, wurden in Abstimmung mit der unteren Wasser-
behörde nun naturnahe Maßnahmen erarbeitet, die vor allem 
auf eine Rückhaltung von Wasser in der Fläche zielen.
Eine der Maßnahmen ist die Renaturierung Lober zwischen 
dem Ortsausgang Zschölkau (Gemeinde Krostitz) und der Orts-
lage Rackwitz (Podelwitzer Straße). Zur Erhöhung des Hoch-
wasserschutzpotentials für die Ortslage von Rackwitz wurde im 
Rahmen der weiteren Planung ein mäandrierender Gewässer-
lauf ausgewählt, welcher zu einer Verringerung des Gefälles 
und einer Verlängerung der Laufstrecke des Lobers führen soll. 
Zusätzlich kann durch die Einbindung eines ehemaligen Bereg-
nungsbeckens im Anschlussbereich des Lobers zusätzlicher Re-
tentionsraum mobilisiert und somit die Hochwassergefahr für 
die Ortslage von Rackwitz erheblich reduziert werden.
Im Zuge des ersten Bauabschnittes wird zunächst und im 
Wesentlichen das Beregnungsbecken so umgebaut, dass im 
Einklang mit Natur, Flächennutzung und Landschaftsbild ein 
möglichst großer Retentionsraum entsteht. Dazu wurde das 
ehemalige Beregnungsbecken am nordöstlichen Ende von 
Podelwitz seit September letzten Jahres zum Regenrückhal-
tebecken umgeformt bzw. ausprofiliert.
Die andauernden Niederschläge zum Jahresbeginn konnten 
die Funktion des Beckens bereits unter Beweis stellen.
Die Arbeiten für den ersten Bauabschnitt (Profilierung des 
Regenrückhaltebeckens, einschließlich Wiederherstellung des 
Zschölkauer Weges, Pflanzung von Bäumen entlang des We-
ges) haben bereits Abschluss gefunden. In den nächsten Wo-
chen sollen entlang des Zschölkauer Weges, also südlich des 
Beckens, noch Sitzmöglichkeiten sowie entsprechende Tafeln 
zur Aufklärung über die Maßnahme selbst installiert werden.
Nach Abschluss der Erdarbeiten und durch die vielen Nie-
derschläge ist aus der Baustelle eine sehenswerte grüne 
Landschaft entstanden (siehe Bild). Nehmen Sie sich doch 
ein paar Minuten Zeit und überzeugen Sie sich selbst.
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Mitteilung zu Zahlung Grundsteuer  
und Pachten

Mitteilung der Finanzverwaltung!

Wir informieren Sie darüber, dass am 01.07.2024 die Grund-
steuer für die Jahreszahler sowie die Garten- und Garagen-
pachten fällig werden.
Bitte achten Sie auf die aktuellen Beträge.
Um Mahnungen und Vollstreckungsmaßnahmen und die 
damit verbundenen Mehrkosten zu vermeiden, weisen wir 
nochmals auf die Zahlungspflicht hin. Bitte überweisen Sie 
unter Angabe des Buchungszeichens.
Bei erteilter Einzugsermächtigung werden die Beträge zu 
den Fälligkeiten abgebucht.

Informationen des Betriebshofes Rackwitz

Brücken im Gemeindegebiet

2024 findet im Gemeindegebiet wieder eine ingenieurtech-
nische Überprüfung der Brücken und Kanaldurchlässe statt. 
Unsere Mitarbeiter vom Betriebshof bereiten sich darauf 
langfristig vor. Im Bild sehen Sie Korrosionsschutzarbeiten an 
der Brücke über den Lober in der Schladitzer Str. in Rackwitz. 
Dabei werden Rostschäden behandelt, entfernt, versiegelt 
und zum Schluss mit einer neuen Lackierung versehen.

Kleiner großer Besuch auf dem Betriebshof

Ende Mai bekamen unsere Mitarbeiter vom Betriebshof un-
verhofften Besuch von unseren Schulkindern aus der Grund-
schule Rackwitz. Im Rahmen einer „Dorfralley“ erkundeten 
sie das Umfeld der Schule und machten einen Boxenstopp 
auf dem Gelände des Betriebshofes in Podelwitz.
Dabei gingen sie unseren Mitarbeitern gleich zur Hand, 
machten erste Erfahrungen mit einer Handkehrmaschine, 
halfen unseren Kollegen bei der Entsorgung von Papier-
resten und lauschten wissbegierig den Ausführungen über 
den Arbeitsablauf unserer Mitarbeiter.
Das rege Interesse an den täglichen Aufgaben unserer fach-
kundigen Mitarbeiter vom Betriebshof hat diese sehr gefreut 
und motiviert, weiterhin für ein schönes und sauberes Ge-
meindegebiet zu wirken.
Höhepunkt war ein Probesitzen auf dem Rasentraktor - 
wenn technisch möglich - hätten sich alle Kinder gleichzeitig 
in die Kabine gesetzt und wären am liebsten losgefahren. 
Die Zeit hat allen viel Freude bereitet, eine Wiederholung ist 
jederzeit möglich.

© Gemeinde Rackwitz

Richtige Mülltrennung – immer ein Thema!
Die Plastiktüte in der Papiertonne, Essensreste in der Gelben 
Tonne ... nicht alle Mieter achten auf eine richtige Mülltren-
nung.
Umso ärgerlicher ist es, dass für deren Unwissenheit oder 
Bequemlichkeit alle Mieter zahlen müssen. Denn immer 
wieder kommt es vor, dass die kostenlosen Wertstoffton-
nen nicht geleert werden, weil sich der falsche Müll darin 
befindet. Und das wird teuer, nicht nur für den Verursacher, 
sondern auch für die Nachbarn. Denn diese Tonnen müssen 
dann als Restmüll entsorgt und bezahlt werden.
Bei sich ständig wiederholenden Fehleinwürfen kann die 
Müllabfuhr die Wertstofftonnen sogar ganz vom Grundstück 
abziehen, dann bleibt nur noch die kostenpflichtige Entsor-
gung über die Restmülltonne.
Mülltrennung ist wichtig und geht alle was an. Helfen Sie 
mit, Kosten zu sparen und die Umwelt zu schonen.
Informationen zur richtigen Mülltrennung erhalten Sie von Ih-
rem Vermieter oder im Internet z.B. unter 
www.muelltrennung-wirkt.de.
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Folgende Baumpaten konnten wir in diesem Jahr gewinnen:
Sven Neundorf
Franziska Ley
Maria Ifland
Olaf Uhlmann
Uwe Pelzer
Knut Richter
Mario Jeschek
Karina Blumtritt
Mirko und Nadine Pfeiffer
Angelika Müller
Petra Renger
Corinna und Jürgen Wüste
LVM Büro Marc Friemann
Martin Reimer
und viele mehr ...

© Gemeinde Rackwitz

Auch für das kommende Jahr würden wir uns über eine hohe 
Beteiligung freuen.

Bei Rückfragen können Sie sich gerne bei uns melden:
Ansprechpartner: Frau Christin Spoer
Telefon-Nr.: 034294 711 33
E-Mail: christin.spoer@gemeinde-rackwitz.de

Baumpatenschaften 2024
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder zahlreiche Baumpa-
ten gewinnen, durch deren Hilfe 23 Bäume im Gemeindege-
biet gepflanzt werden konnten.
Wir möchten uns bei allen Paten bedanken, dass unsere Ge-
meinde mit mehr Bäumen noch lebenswerter wird!
Der Auftrag für die Lieferung und Pflanzung wurde, wie auch 
schon in den letzten Jahren, an die Baumschule Oswald Müller 
aus Grebehna vergeben.
Ein besonderer Dank gilt natürlich auch wieder Herrn Olaf 
Uhlmann, der uns seit Beginn der Baumpflanzaktion bera-
tend und unterstützend zur Seite steht.
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Mühlenpreis 2024 geht an eine engagierte 
Zschortauerin
Am 19.04.2024 wurde der Mühlenpreis 2024 feierlich im 
Bürgerhaus Eilenburg in vier Kategorien - KulturLandschaft, 
Sport, Soziales und Frischer Wind - vergeben.

Die Verleihung des Preises durch den Landkreis Nordsachsen, 
die Sparkasse Leipzig und die LVZ erfolgte nunmehr zum 26. 
Mal.

Corinna Wüste aus Zschortau heißt die Siegerin in der 
Kategorie „Sport“.
Sie ist als Vorstandsvorsitzende der SG Zschortau 1920 e. V. 
an der Förderung der einzelnen Sektionen und am Zusam-
menhalt im Verein interessiert. Als treibende Kraft ist sie für 
umfangreiche Investitionen an und auf den Sportstätten mit 
verantwortlich. Corinna Wüste engagiert sich, so die Jury, 
„überdurchschnittlich für die Belange des Kinder- und Ju-
gendsports.“ (zitiert LVZ- Ausgabe 23.04.2024)
Die Mühlenpreisträger stehen stellvertretend für all diejeni-
gen, die ihre Zeit zum Wohle aller nutzen, ohne selbst einen 
Vorteil anzustreben. Sie stehen für die vielen Ehrenamtlichen, 
ohne die unsere Gesellschaft nicht funktionieren würde.

v. r. n. l. Dr. Rexroth 1. Beigeordneter des Landkreises Nord-
sachsen, Corinna Wüste, Rosmarie Lange, Jeniffer Joost, Gun-
ter Röhr und Herr Tiedke Vorstand SPK Leipzig
© Gemeinde Rackwitz



Seite · 7 Gemeindespiegel
Frühlingsfest der Rackwitzer Seniorinnen und 
Senioren am 17. April 2024
Das Frühlingsfest fand zum wiederholten Male im festlich 
geschmückten Podelwitzer Landgasthof statt. 
Etwa 140 Gäste folgten der Einladung des Bürgermeisters 
Steffen Schwalbe zu einem gemütlichen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen, musikalischen Darbietungen und einem 
Abendessen.
Für die Unterhaltung sorgten der allseits bekannte DJ Rocky- 
Rainer Lutze, eine Vorschulgruppe der Rackwitzer Loberstrol-
che und Kinder der Grundschule Zschortau.
Vielen Dank an dieser Stelle für die tollen Darbietungen.
Bei regem Austausch und vielen Gesprächen untereinander 
verging die Zeit viel zu schnell. Am Ende wurde sogar noch 
das Tanzbein geschwungen.
Ein herzliches Dankschön geht an das Team des Podelwitzer 
Landgasthofes für die tolle Bewirtung.
Im nächsten Jahr sehen wir uns an gleicher Stelle wieder.

© Gemeinde Rackwitz

Gemeindeergebnis Europa-, Gemeinderats- 
und Kreistagswahlen am 09.06.2024

Gemeindeergebnis Europawahl - vorläufig -

Wahlbeteiligung 68,50%
ungültige Stimmen 22
gültige Stimmen 2866

Stimmen absolut Stimmen %
CDU 686 23,9%
DIE LINKE 130 4,5%
SPD 208 7,3%
AfD 942 32,9%
GRÜNE 122 4,3%
sonstige 778 27,1%

2866 100,0%

Gemeinderatswahl 2024 - vorläufig -

Wähler 2834
Wahlbeteiligung 66,60%
ungültige Stimmzettel 33
gültige Stimmen 7984

Ergebnisse Gemeinderat 2024 - vorläufig -
Liste CDU Stimmen Ergebnis
1.928 Stimmen / 24,1 %
Wüste, Matthias 582 Gewählt
Lange, Frank 329 Gewählt
Mehnert, Lutz 421 Gewählt
Freifrau von Fritsch, Angelika 200 Gewählt
Schmidt, Jörg 147 Ersatzperson
Martin, Gerd 157 Ersatzperson
Pieschke, Wolfgang 92 Ersatzperson

Liste AfD Stimmen Ergebnis
1.979 Stimmen / 24,8 %
Hofmann, Jörg 1.979 Gewählt

Liste SPD Stimmen Ergebnis
855 / 10,7 %
Preißler, Konstantin 232 Gewählt
Weichert, Anne-Konstanze 134 Ersatzperson
Höpfner, Carola 153 Ersatzperson
Brade-Soujon, Tobias 165 Gewählt
Beyer, Anja 142 Ersatzperson
Wagner, Bertram 29 Ersatzperson
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Liste UWR Stimmen Ergebnis
2.295 Stimmen / 28,7 %
Kunze, Roy 400 Gewählt
Uhlmann, Olaf 446 Gewählt
Drechsel, Claudia 333 Gewählt
Dr. Ullrich, Ringo 313 Gewählt
Döring, Clemens 335 Gewählt
Prof. Dr. Schaaf, Jan 107 Ersatzperson
Neundorf, Sven 55 Ersatzperson
Schmole, Regina 69 Ersatzperson
Pretzsch, Henryk 73 Ersatzperson
Bader, Gerlinde 70 Ersatzperson
Junold, Michael 94 Ersatzperson

Liste DIE LINKE Stimmen Ergebnis
719 Stimmen / 9 %
Mehnert-Schreiber, Evelin 243 Gewählt
Wüste, Corinna 208 Gewählt
Göppner, Bernd 139 Ersatzperson
Gronau, Marina 129 Ersatzperson

Liste GRÜNE Stimmen Ergebnis
208 / 2,6 %
Weißenberg, Steffen Robert 208 nicht gewählt

Gemeindeergebnis Kreistagswahl - vorläufig -

Wahlbeteiligung 61,20%
ungültige Stimmen 56
gültige Stimmen 7862

Stimmen absolut Stimmen %
CDU 3071 39,06%
1. Bergner, Rayk 173 2,20%
3. Schwalbe, Steffen 2204 28,03%
6. Freifrau von Fritsch, A. 216 2,75%
8. Wüste Matthias 320 4,07%
sonstige 158 2,01%
SPD 901 11,46%
Weichert, A.-K. 145 1,84%
Brade-Soujon, Tobias 160 2,04%
Höpfner, Carola 136 1,73%
Preißler, Konstantin 119 1,51%
sonstige 341 4,34%
DIE LINKE 780 9,92%
Mehnert-Schreiber, E. 305 3,88%
Wüste, Corinna 236 3,00%
Gronau, Marina 198 2,52%
Sonstige 41 0,52%
WVN 256 3,26%
FDP 98 1,25%
GRÜNE 231 2,94%
AfD 2290 29,13%
Hofmann, Jörg 1100 13,99%
sonstige 1190 15,14%

Ergebnisse Kreistag - nur Gemeinde Rackwitz (vorläufig)

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!
Ihr Gemeindespiegel 

Rackwitz

Redaktion
Immer die

richtigen Worte.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

© Bundesdruckerei

Umsetzung der neuen Grundsteuerreform – 
nochmalige Informationen
Der Gemeinderat fasste in sei-
ner Januar-Sitzung einstimmig 
den Beschluss zur aufkom-
mensneutralen und transpa-
renten Umsetzung der Grund-
steuerreform in der Gemeinde 
Rackwitz.
Die Ungewissheit über die 
künftige Grundsteuer sorgt bei 
den betroffenen Steuerzahlern naturgemäß für Verunsiche-
rung. Auf diese Sorgen soll mittels des Grundsatzbeschlus-
ses reagiert werden. Mit der Grundsteuerreform werden sich 
sämtliche Grundsteuermessbeträge im Gebiet der Gemeinde 
Rackwitz ändern. Zwischenzeitlich sind einigen Grundstücks-
eigentümern die neuen Messbescheide vom Finanzamt Ei-
lenburg zugegangen. Diese sind unter Umständen deutlich 
höher als die bisherigen Messbeträge.
Deshalb wird die Gemeinde Rackwitz ihre Grundsteuerhebe-
sätze überprüfen und zum 01. Januar 2025 anpassen. Der Ge-
meinderat bekennt sich ausdrücklich zum Ziel einer aufkom-
mensneutralen Grundsteuerreform, d.h. das gemeindliche 
Grundsteueraufkommen im Jahr 2025 soll durch die Reform 
auf dem Niveau des Jahres 2024 stabil gehalten werden.
Der Begriff „Aufkommensneutralität“ wird oft missverstan-
den. Es bedeutet ausschließlich, dass die Gemeinde nach 
Umsetzung der Reform im Jahr 2025 ihr Grundsteueraufkom-
men insgesamt stabil halten kann – also im Jahr 2025 so viel 
an Grundsteuer einnimmt wie im Jahr 2024.
Die Aufkommensneutralität kann allerdings nicht für das ein-
zelne Steuerobjekt bzw. den Steuerschuldner gewährleistet 
werden.
Weitere Informationen können gern auf unserer Homepage 
entnommen werden: 
https://www.gemeinde-rackwitz.de/grundsteuerreform

Hinweise des Ordnungsamtes  
zur Straßenreinigung
Die Kontrollen im Gemeindegebiet haben ergeben, dass der 
größte Teil der Anlieger seiner Pflicht zur Straßenreinigung 
nachkommt.
Hier aber noch ein paar Hinweise zur Beachtung:

Gegenstand der Reinigungspflicht:
Zu Reinigen sind alle öffentlichen Straßen innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage.
Die Reinigung erstreckt sich auf:
- Fahrbahnen, Parkflächen, Haltestellenbuchten, Gehwe-

ge, Radwege, Grünstreifen, Trenn- und Seitenstreifen, 
Gräben, Böschungen sowie sonstige Teile des Straßen-
körpers gemäß § 2 Abs. 2 SächsStrG

Umfang der Reinigung:
Es ist regelmäßig so zu reinigen, dass eine Störung der öf-
fentlichen Ordnung und Sicherheit, insbesondere Gesund-
heitsgefährdung infolge Verunreinigung der Straße durch 
Benutzung oder durch Witterungseinflüsse vermieden oder 
beseitigt wird.
Die Reinigung umfasst vor allem das Beseitigen von Fremd-
körpern, Verunreinigungen, Laub und Unkraut. Des Weiteren 
ist der Straßenkehricht sofort zu beseitigen.

Das Fundbüro informiert
Sie haben etwas gefunden oder verloren?
Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung ist hier die richtige 
Anlaufstelle.

Sie erreichen das Fundbüro zu den üblichen Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung. Für weitere Informationen wen-
den Sie sich bitte an unser Ordnungsamt.

In der folgenden Übersicht werden sämtliche im Fundbüro 
der Gemeinde Rackwitz abgegebenen Fundgegenstände 
aufgelistet. 
Die Aufbewahrungsfrist beträgt 6 Monate.
• VW-Autoschlüssel
• 3 Schlüssel mit Anhänger
• Autoschlüssel Renault
• Brille

© Pixabay
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TERMINE/VERANSTALTUNGEN

Abfallplan III. Quartal 2024

Abfallentsorgung im Gemeindegebiet Rackwitz  
(Angaben ohne Gewähr)

Wir möchten noch einmal auf Änderungen bzgl. des Sperr-
mülls hinweisen.
Auch in diesem Jahr gibt es keine festen Termine mehr. So-
fern Sie Sperrmüll haben, müssen Sie die Abholung veran-
lassen. Entsprechende Bestellscheine für die Abholung von 
Elektrogeräten und Sperrmüll und der Abfallkalender in Pa-
pierform liegen im Rathaus Rackwitz /Bürgerbüro zur Abho-
lung während der Öffnungszeiten bereit.
Bei Mietwohnungen kümmert sich Ihr Verwalter/Vermieter 
um die Termine.
OT Biesen / Kreuma
Papier Gelber Sack Restmüll
13.08.2024
10.09.2024
08.10.2024

30.07.2024
13.08.2024
27.08.2024
10.09.2024
24.09.2024
08.10.2024
22.10.2024

30.07.2024
13.08.2024
27.08.2024
10.09.2024
24.09.2024
08.10.2024
22.10.2024

OT Brodenaundorf
Papier Gelber Sack Restmüll
29.07.2024
26.08.2024
23.09.2024
21.10.2024

18.07.2024
01.08.2024
15.08.2024
29.08.2024
12.09.2024
26.09.2024
10.10.2024

16.07.2024
30.07.2024
13.08.2024
27.08.2024
10.09.2024
24.09.2024
08.10.2024

OT Lemsel
Papier Gelber Sack Restmüll
29.07.2024
26.08.2024
23.09.2024
21.10.2024

18.07.2024
01.08.2024
15.08.2024
29.08.2024
2.09.2024
26.09.2024
10.10.2024

10.07.2024
24.07.2024
07.08.2024
21.08.2024
04.09.2024
18.09.2024
02.10.2024

OT Zschortau
Papier Gelber Sack Restmüll
29.07.2024
26.08.2024
23.09.2024
21.10.2024

18.07.2024
01.08.2024
15.08.2024
29.08.2024
12.09.2024
26.09.2024
10.10.2024

16.07.2024
30.07.2024
13.08.2024
27.08.2024
10.09.2024
24.09.2024
08.10.2024

Rackwitz
Papier Gelber Sack Restmüll
24.07.2024
21.08.2024
18.09.2024
16.10.2024

17.07.2024
31.07.2024
14.08.2024
28.08.2024
11.09.2024
25.09.2024
09.10.2024

10.07.2024
24.07.2024
07.08.2024
21.08.2024
04.09.2024
18.09.2024
02.10.2024

OT Podelwitz
Papier Gelber Sack Restmüll
23.07.2024
20.08.2024
17.09.2024
15.10.2024

03.07.2024
17.07.2024
31.07.2024
14.08.2024
28.08.2024
11.09.2024
25.09.2024
09.10.2024

10.07.2024
24.07.2024
07.08.2024
21.08.2024
04.09.2024
18.09.2024
02.10.2024
16.10.2024

Neu-Schladitz
Papier Gelber Sack Restmüll
24.07.2024
21.08.2024
18.09.2024
16.10.2024

03.07.2024
17.07.2024
31.07.2024
14.08.2024
28.08.2024
11.09.2024
25.09.2024
09.10.2024

03.07.2024
17.07.2024
31.07.2024
14.08.2024
28.08.2024
11.09.2024
25.09.2024
09.10.2024

Anzeige(n)
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Blutspendeaktion  
im Juli 2024
Blutgruppe bestimmen: Am einfachsten geht es mit ei-
ner Blutspende!
Auch während der Sommer- und Ferienzeit können nur 
kontinuierliche Blutspenden die Patientenversorgung 
absichern
Das Wissen um die eigene Blutgruppe spielt vor allem bei Blut-
transfusionen eine Rolle. Die Blutgruppen von Spender und 
Empfänger müssen zueinander passen, ansonsten kann es zu 
einer Verklumpung des Blutes kommen, die für den Empfänger 
Lebensgefahr bedeutet. Auch bei einer Schwangerschaft ist es 
wichtig, die Blutgruppe der Mutter und des Kindes zu kennen. 
Denn je nach Konstellation kann es zu Unverträglichkeiten zwi-
schen mütterlichem und kindlichem Blut kommen.

Foto: Junge Erstspenderin, die nach ihrer Blutspende die Infor-
mation über ihre Blutgruppe erhält; ©DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost

Vor einer Operation bestimmen medizinische Fachkräfte im-
mer die Blutgruppe des Patienten, wenn eine Bluttransfusi-
on erforderlich sein könnte.
Sollte es medizinisch notwendig sein, veranlasst der Haus-
arzt eine Blutgruppenbestimmung. Liegen keine medizini-
schen Gründe für die Blutgruppenbestimmung beim Haus-
arzt vor, muss die entsprechende Testung selbst bezahlt 
werden.
Es sind auch Selbsttests erhältlich, mit denen die Blutgrup-
pe zuhause bestimmt werden kann. Diese ersetzen jedoch 
niemals eine professionelle Blutgruppenbestimmung.
Bei einer DRK-Blutspende wird dem Spender oder der 
Spenderin die Blutgruppe automatisch einige Wochen 
nach der ersten Spende mit dem Blutspendeausweis, 
auf dem die Blutgruppe vermerkt ist, mitgeteilt. Selbst-
verständlich ist diese Bestimmung kostenlos.
Da die Präparate, die aus dem Spenderblut hergestellt wer-
den, nur eine kurze Haltbarkeit von teilweise wenigen Tagen 
haben, sind Patienten gerade auch in der Sommer- und Fe-
rienzeit auf das Engagement zahlreicher Spenderinnen und 
Spender angewiesen.
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung 
erforderlich, die online 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 
oder über den Digitalen Spenderservice www.spenderser-
vice.net erfolgen kann.
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet 
statt

Datum Spende-
lokal

Straße Spendeort Uhrzeit

11.07.2024 Pfarramt Pfarrgasse 1 04519 Rack-
witz 
OT Zschortau

15:00-19:00

Schulanmeldung für das Schuljahr 2025/26

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2025 das sechste Lebensjahr 
vollenden, sind durch die Eltern in der Grundschule Zschortau 
oder in der Grundschule Rackwitz anzumelden. Das betrifft 
alle Eltern und Kinder, die ihren Wohnsitz in der Gemeinde 
Rackwitz haben.
Kinder, die später das 6. Lebensjahr vollenden, können durch 
die Eltern an der Grundschule angemeldet werden, wenn sie 
den für den Schulbesuch erforderlichen geistigen und kör-
perlichen Entwicklungsstand besitzen.
Bei der Anmeldung legen die Sorgeberechtigten die Ge-
burtsurkunde und den Impfausweis (Masernschutz) ihres 
Kindes vor. Die Anmeldung hat durch die Sorgeberechtig-
ten persönlich zu erfolgen. Eine Vollmacht für den zweiten 
Sorgeberechtigten ist möglich. Hierfür sind der Ausweis und 
eine Ausweiskopie des anderen Elternteils vorzulegen. Bei 
alleinigem Sorgerecht besteht eine Nachweispflicht.
Die Anmeldung für das Schuljahr 2025/26 erfolgt im jeweili-
gen Schulsekretariat.
Um Wartezeiten zu vermeiden, bietet die Grundschule 
Rackwitz ab 1. Juni auf der Homepage 
www.grundschule-rackwitz.de alle erforderlichen Anmelde-
formulare und Termine an.

Für die Grundschule Rackwitz

Dienstag 06.08.2024 – Terminvereinbarung Homepage
Mittwoch 07.08.2024 – Terminvereinbarung Homepage

Für die Grundschule Zschortau:

Montag 12.08.2024 – 07:00 Uhr – 15:30 Uhr

ACHTUNG: Die Aufnahme in die GS Zschortau kann aus-
schließlich (!) für Kinder direkt aus Zschortau erfolgen! 
Näheres: www.grundschule-zschortau.de
Einen Ersatztermin erfragen Sie bitte unter 
sekretariat@grundschule-zschortau.de.

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2948

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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JUBILARE/GLÜCKWÜNSCHE

Der Bürgermeister gratuliert den Seniorinnen und Senioren zum Geburtstag
Rackwitz
01.07.1944 Herr Bruno Pavlas zum 80. Geburtstag
04.07.1949 Herr Günter Kahlo zum 75. Geburtstag
05.07.1954 Herr Bernd Eifert zum 70. Geburtstag
09.07.1930 Frau Rosa Schindela zum 94. Geburtstag
11.07.1939 Frau Helga Zschäpe zum 85. Geburtstag
19.07.1949 Herr Horst Bernstädt zum 75. Geburtstag
27.07.1944 Frau Erika Hietzke zum 80. Geburtstag
29.07.1949 Frau Gabriele Wagner zum 75. Geburtstag
05.08.1929 Frau Irmgard Kinne zum 95. Geburtstag
05.08.1949 Frau Christel Simon zum 75. Geburtstag
05.08.1954 Herr Jürgen Patzelt zum 70. Geburtstag
12.08.1954 Frau Ursula Backstein zum 70. Geburtstag
12.08.1954 Frau Steffi Burauen zum 70. Geburtstag
12.08.1954 Frau Angelika Theilemann zum 70. Geburtstag
16.08.1949 Herr Klaus Richter zum 75. Geburtstag
17.08.1944 Frau Ingrid Großmann zum 80. Geburtstag
26.08.1927 Frau Gerta Witt zum 97. Geburtstag
29.08.1954 Herr Jürgen Kopsch zum 70. Geburtstag
02.09.1934 Frau Johanna Müller zum 90. Geburtstag
07.09.1949 Herr Günter Wünsche zum 75. Geburtstag
09.09.1939 Herr Werner Götze zum 85. Geburtstag
16.09.1939 Frau Sieglinde Werder zum 85. Geburtstag
18.09.1930 Herr Rudi Ott zum 94. Geburtstag
18.09.1949 Frau Gerda Ellner zum 75. Geburtstag
21.09.1954 Herr Reinhard Grawunder zum 70. Geburtstag
25.09.1954 Herr Klaus-Peter Behrendt zum 70. Geburtstag
26.09.1929 Frau Ingeborg Eichhorn zum 95. Geburtstag
26.09.1954 Herr Günter Genz zum 70. Geburtstag
26.09.1954 Frau Tetiana Vahanova zum 70. Geburtstag

Biesen
01.07.1944 Frau Edith Hasse zum 80. Geburtstag
26.07.1934 Frau Marianne Hennig zum 90. Geburtstag
Lemsel
07.08.1954 Herr Winfried Hütel zum 70. Geburtstag
Podelwitz
17.07.1939 Frau Annelise Bachmann zum 95. Geburtstag
17.07.1949 Frau Ingrid Leicht zum 75. Geburtstag
02.08.1944 Frau Renate Datko zum 80. Geburtstag
09.08.1949 Frau Karin Kietzmann zum 75. Geburtstag
15.08.1944 Herr Hans-Detlef Pötzsche zum 80. Geburtstag
24.09.1944 Frau Ursula Pötzsche zum 80. Geburtstag
Zschortau
06.07.1939 Herr Otto Weidt zum 85. Geburtstag
11.07.1954 Herr Wolfgang Fritzsche zum 70. Geburtstag
11.07.1954 Herr Ihor Kazemir zum 70. Geburtstag
28.07.1954 Herr Klaus Koch zum 70. Geburtstag
29.07.1939 Frau Renate Ubrich zum 85. Geburtstag
02.08.1954 Herr Roland Reinhardt zum 70. Geburtstag
11.08.1944 Herr Joachim Wagner zum 80. Geburtstag
25.08.1954 Herr Rainer Gronau zum 70. Geburtstag
03.09.1944 Herr Günther Hohlfeld zum 80. Geburtstag
09.09.1954 Frau Jutta Feudell zum 70. Geburtstag
10.09.1932 Frau Irmgard Hundt zum 92. Geburtstag
12.09.1954 Herr Hans-Gerhard Mory zum 70. Geburtstag
15.09.1928 Frau Elfriede Kromat zum 96. Geburtstag
22.09.1931 Frau Käthe Weber zum 93. Geburtstag
28.09.1954 Herr Siegfried Hartwig zum 70. Geburtstag

Hallo Neugeborene
Wir begrüßen als neue Bürger

nachträglich
Vorname Nachname Judd Al-Alqami
geb. am 12.07.2023
Gewicht: 3376 g Größe: 51 cm
Die glücklichen Eltern: Rita und Manhal Al-Alqami

Vorname Nachname Anina Menzel
geb. am 04.03.2024
Gewicht: 2490 g Größe: 45 cm
Die glücklichen Eltern: Tobias Menzel und Yvonne Linß

Foto: privat Yvonne Linß und Tobis Menzel
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KINDERTAGESSTÄTTEN/SCHULEN

Grundschule Zschortau – Einblicke  
in Höhepunkte des ll. Schulhalbjahres

Am 17.04.24 waren wir ein-
geladen zur Frühlingsfeier 
der Seniorinnen und Senioren 
im Landgasthof Podelwitz. 
Schön, dass die Gemeinde 
Rackwitz so etwas organi-
siert, und schön, dass wir da-
bei sein durften: Herzlichen 
Dank an die Kinder der Klasse 
3 für drei wunderbar fröhliche 
Frühlingsweisen, und beson-
ders an Leoni für wunderbare 
Stimmung am Klavier mit der 
Ballade pour Adeline.

Musikalisch ging es am 
24.04.24 hinein in den Frühling. 
War das ein großartiges Fest: 
Alle Klassen, der Chor und ein-
zelne Kinder an ihren Instru-
menten verbreiteten Frohsinn 
und Lebensfreude. Zum Danke-
schön gab es danach ein wil-
des Hüpfburgenspringen samt 
leckerem Schmaus und Trank 
für alle Kinder, Eltern und Gäs-
te – herzlichen Dank hierbei an 
den Förderverein für die Or-
ganisation, ebenso herzlichen 
Dank für die Geldspenden, 
die uns erneut für das nächste 
Schuljahr für die Qualität unse-
re GTA-Bereichs zur Verfügung 
stehen.
Ausgestellt und zu bewundern 
waren an diesem Tag auch 
herrlich einfallsreiche Werke, 
die aus unserem sogenannten 
Kreativwettbewerb hervor-
gingen. Beeindruckende Ein-
blicke in die Fähigkeiten der 
Kinder sind das. Und natürlich 
wurden alle Kinder, die ein 
Werk eingereicht hatten, auch 
gebührend gefeiert mit der 
Überreichung einer Urkunde 
am 10.05.2024.

Mit viel organisatorischem Aufwand und der Hilfe von Eltern 
konnten unsere Kinder am 23.05.24 ihre sportlichen Leistun-
gen an verschiedenen Stationen unter Beweis stellen. Dass 
es dabei natürlich auch schlichtweg um die Freude am Be-
wegen geht, versteht sich von selbst. Vielen, vielen Dank an 
unsere Sportlehrerinnen für die Organisation und alle Helfe-
rInnen.

© Grundschule Zschortau
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bei den „Grashüpfern“ im Krippenbereich Bewegungsspiele 
mit Rutsche, Kriechtunnel und Balanciersteinen – hier konnte 
ordentlich geklettert, gehüpft und gekrochen werden, wäh-
rend es sich die Papas auf Loungesesseln gemütlich mach-
ten. Im Erzieherzimmer gab es eine experimentelle Cocktail-
küche. Hier konnten die Kinder – angeleitet durch die beiden 
Erzieherinnen der „Erdmännchen“ – verschiedene alkohol-
freie Cocktails aus Sirup, Säften und gefärbtem Wasser zu-
sammenmixen. Die Kinder untersuchten, wie sich die Farbe 
verändern kann, wenn man verschiedene Flüssigkeiten ver-
mischt und das sich Sirup bei geschicktem und langsamem 
Eingießen auf dem Glasboden absetzen und so ein schöner 
Farbverlauf entstehen kann. Die Mamas und Papas durften 
die kleinen Forscher dabei unterstützen und standen natür-
lich für die Verkostung der Ergebnisse zur Verfügung.

Bewegungsspiele/Foto  Kita Rackwitz

In den Räumlichkeiten der „Glühwürmchen“ stand die Erho-
lung im Vordergrund: mit Aromaölen, Massagebällen und 
Klangschalen erzählten zwei Erzieherinnen eine Entspan-
nungsgeschichte. Dabei machten es sich die Eltern auf Yoga-
matten gemütlich, während die Kinder sie mit Massagebäl-
len massierten. Hin- und wieder machte es sich aber auch 
ein Kind auf der Yogamatte bequem und wollte lieber von 
Mama oder Papa massiert werden.

© Grundschule Zschortau

Lange ist es her, doch endlich einmal wieder gelang es, dass 
die gesamte Grundschule Zschortau für drei Tage eine Schul-
fahrt unternahm, gewissermaßen um die Ecke zwar, zum 
Grillensee bei Naunhof, doch nichts destotrotz waren die 
Busfahrt, die Unterbringung und die abwechslungsreichen 
Erlebnisse dort ein Riesenabenteuer für unsere Kinder, und 
eine jeweils individuelle Herausforderung, an der jedes Kind 
für sich ein großes Stück gewachsen ist. Herzlichsten Dank 
an Alle, die dies ermöglichst haben.

Kinderhaus am Märchenweg in Rackwitz

Mama- und Papa-Tag im Kinderhaus 

Mittwoch, der 29.05.24, war ein ganz besonderer Tag für die 
Kindergarten- und Krippenkinder in Rackwitz. Und damit war 
nicht gemeint, dass der Mittagsschlaf bereits um 13.45 Uhr 
endete – auch wenn das für viele schon ein Grund zur Freude 
war. Nein, heute war Mama- und Papa-Tag im Kindergarten.
Ziel dieses besonderen Tages war es, den Eltern eine Freude 
zu bereiten und zugleich Angebote für gemeinsame Erleb-
nisse zu schaffen. Auch die Möglichkeit für Eltern, sich mal 
die Gruppenräume anzusehen, in denen das eigene Kind den 
ganzen Tag verbringt, sowie ein kleiner Plausch mit den Er-
zieherInnen war ein wichtiges Anliegen, das manchmal in 
der Hektik des Alltages zu kurz kommt.

Collage Bewegungsspiele/Foto Kita Rackwitz

Um 14.30 Uhr öffneten sich die Tore und die ersten Eltern 
verteilten sich auf die verschiedenen Stationen. So gab es 
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Nur zwei Räume weiter fand bei den „Spatzen“ Kinderdis-
ko statt. Mit wummernden Bässen und bunten Lichteffekten 
sorgte Moritz gemeinsam mit den ErzieherInnen für strah-
lende Kinderaugen. Dabei wurde zu den aktuell größten Hits 
für die kleinen Kindergarten und Krippenkinder kräftig ge-
tanzt und gelacht.
Im Dachgeschoss bei den „Seepferdchen“ konnten sich die 
Eltern auf Entdeckungsreise auf einen Wiesenpfad begeben. 
Seit einigen Wochen beschäftigten sich die kleinen Seepferd-
chen bereits mit verschiedenen kleinen Krabbeltierchen. Be-
gleitet von Grillenzirpen und anderen Insektengeräuschen aus 
den Lautsprechern bastelten sich die Kinder mit ihren Eltern 
Bienen-, Schmetterlings- oder auch Marienkäfermasken; be-
obachteten verschiedene Insekten mit einer Lupe in unserem 
Terrarium, pusteten mit Strohhalmen Papier-Raupen über den 
Tisch und krabbelten als Ameise über den Parcours. Auch die 
verschiedenen Entwicklungsstadien der Biene konnten begut-
achtet und von leckerem Honig probiert werden.

Entwicklungsstationen der Insekten
© Kita Rackwitz

Natürlich war für das leibliche Wohl bestens gesorgt: im 
Bürgertreff konnten die Eltern mit ihren Kindern eine kleine 
Verschnaufpause einlegen und bei Kuchen und Kaffee oder 
Saft gemütlich beisammensitzen. Das war auch dringend 
notwendig, denn einigen Kindern hat es so gut gefallen, 
dass sie gleich noch ein zweites Mal alle Stationen besuchen 
wollten…

Hort Rackwitzer Loberstrolche

Bei den Rackwitzer Loberstrolchen hoppeln die Hasen 
Mini-Zuwachs bei den „Rackwitzer Loberstrolchen“

Seit Anfang Juni 2024 gehören 
zu unseren Loberstrolchen die 
Kaninchen Lotta und Lotti. Die 
beiden Kaninchen unterstüt-
zen uns in der täglichen Arbeit 
und sind Stimmungsaufheller, 
Seelentröster, Beobachtungs-
magneten, Aufmunterer und 
vieles mehr.
Im Gegenzug bieten wir den 
zweien in unserem Garten ein 
artgerechtes Zuhause und viel 
Platz, gesunder Ernährung mit 
viel Grünfutter, Kräutern, Heu, 
Gemüse und Beschäftigung 
durch kleine Spiele und Knab-
bereien an.

Für unsere Arbeit ist natürlich selbstverständlich, dass den 
Tieren nur mit Respekt und Achtung begegnet wird. Unse-
re Lotta und Lotti müssen nie gegen ihren Willen Kontakt 
zu Kindern aufnehmen, sie werden nicht hochgehoben oder 
festgehalten. So lernen die Kinder, dass man nur mit Res-
pekt, Geduld und Ruhe Kontakt zu Lotta und Lotti bekommt.

Ein pädagogischer Tag bei den Rackwitzer Loberstrolchen

Was machen 14 pädagogische Fachkräfte an einem Arbeits-
tag ohne Kinder im Hort? Die Bilder zeigen es: Gruppenar-
beit, Plakate erstellen, zuhören, überlegen, diskutieren…sie 
entwickeln ein Kinderschutzkonzept.
Am 21.05.2024 war bei den Rackwitzer Loberstrolchen ein 
pädagogischer Tag angesetzt. Es hieß: „Kinderschutz geht 
alle an!“ Alle pädagogischen Fachkräfte haben gemeinsam 
erste Ideen für ein Kinderschutzkonzept erarbeitet.
Tag für Tag begleiten wir viele Kinder auf dem Weg ihrer Ent-
wicklung in unserem Hort. Damit eine gesunde Entwicklung 
in allen Bereichen erzielt werden kann, ist es unabdingbar, 
dass sich all die uns anvertrauten Kinder in unserer Einrich-
tung gut aufgehoben fühlen, sicher in ihrer Umgebung sind 
und liebevoll vom Team betreut werden. Alle pädagogischen 
Fachkräfte, haben Sorge dafür zu tragen, das entwickelte 
Kinderschutzkonzept zu leben, Maßnahmen umzusetzen, 
Prävention zu gewährleisten und falls nötig, zu intervenie-
ren.
Das Wohl jedes einzelnen uns anvertrauten Kindes, steht da-
bei an erster Stelle!

© Hort Rackwitz

Kinderlachen und fröhliche Gesichter im Hort Rackwitz

Die Bewohner der Seniorenresidenz „Schladitzer Hof“ beka-
men im März Besuch von den Hortkindern „Loberstrolche“ 
aus Rackwitz.
Die Hortkinder der Klassen 1 gingen Richtung Seniorenheim, 
um mit Senioreninnen und Senioren ein wenig Frühling ins 
Haus zu bringen. Aber nicht einfach so: Auf dem Programm 
standen gemeinsames Frühlingsbasteln sowie Kräuter und 
Pflanzen säen. Gemeinsam mit den Bewohnern des Senio-
renheims wurden wunderschöne Blumen gebastelt, kleine 
Töpfe bemalt und Kräuter gesät.
… Mit Worten verständigen kann sich Herr R. kaum noch, 
denn er ist stolze 95 Jahre alt und sein Gehör ist sehr schwach. 
Aber er schaut genau, was die Kinder machen, nimmt den 
Stift und versucht den Topf zu bemalen. Wenn er den Stift 
einem Kind zurückgibt, bekommt er eine neue Farbe.
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Initiative zur Kulturellen Bildung an sächsischen Schulen in 
der Trägerschaft der Landesbühnen Sachsen.
KOST engagiert sich für die Stärkung und qualitative Wei-
terentwicklung des Schultheaters in der Bildungslandschaft 
Sachsen und initiiert und begleitet Kooperationen zwischen 
Schulen und Theaterschaffenden.
KOST unterstützt und vernetzt alle Beteiligten wie 
Lehrer*innen, Schüler*innen, Theaterpädagog*innen und 
Künstler*innen fachlich und organisatorisch.
Wir sind gespannt auf das kommende Schuljahr und die vie-
len kreativen Projekte, die uns erwarten. Wir freuen uns da-
rauf, die Kinder auf ihrer künstlerischen Reise zu begleiten 
und gemeinsam mit ihnen neue Wege zu beschreiten. Das 
soziokulturelle Zentrum ist ein Ort der Begegnung, des Ler-
nens und des Wachstums – für uns alle. Ein Café, ein Spiel-
platz und noch vieles mehr sind in der Planung.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil unserer Gemeinschaft zu wer-
den und unsere Angebote und Werkstätten zu entdecken! 
Zusammen können wir viel bewegen und die Region Rack-
witz noch lebendiger und bunter gestalten.
www.loberthal.de, www.kost-sachsen.de
GUT LOBERTHAL | Handlungspädagogische Waldorfschule | 
Kletzener Straße 7 | 04519 Rackwitz | info@loberthal.de

Du kannst ihn auch fragen, welchen Stift für seinen Pflanzen-
topf er haben möchte, schlägt die Erzieherin vor. Das Mäd-
chen fragt: „Blau?“ und holt den blauen Stift aus der Schach-
tel. Herr R. lächelt und nickt. Das Mädchen legt den Stift hin, 
als er nicht zugreift, schiebt sie den Stift ganz vorsichtig in 
seine Hand. Er malt den Topf …
Diese Form der Kommunika-
tion zwischen den Genera-
tionen ist aufmerksam und 
behutsam zugleich. Kinder 
schaffen es, durch ihr Lä-
cheln ganz große Emotionen 
in Senioren zu wecken. Zu 
sehen, wie sehr sie der Um-
gang mit Kindern berührt, 
ist wirklich toll. Es war ein 
wunderschöner Nachmittag 
und zusammen mit den Kin-
dern haben wir beschlossen, 
regelmäßig die Senioren zu 
besuchen um miteinander zu 
spielen, basteln, singen und 
Geschichten erzählen. © Hort Rackwitz

Ein Dank geht an die Betreuerinnen in Schladitzer Hof für die 
tolle Unterstützung, und wir freuen uns sehr auf den nächs-
ten Besuch.

Gut Loberthal - handlungspädagogische  
Waldorfschule

Theaterprojekt im soziokulturellen Zentrum Gut Loberthal 

Seit knapp drei Jahren entsteht nicht nur die handlungspäd-
agogische Waldorfschule Gut Loberthal in Rackwitz, sondern 
auch ein soziokulturelles Zentrum für die Gemeinde.
Gemäß unserem Leitspruch Lernen in offener Landschaft gehen 
wir mit den Kindern immer wieder aus dem Klassenraum hin-
aus in Höfe, Betriebe und Werkstätten und lernen dort vor Ort.
Gleichzeitig bieten auch wir der Region die Möglichkeit, 
zu uns zu kommen und die vielfältigen Angebote unseres 
soziokulturellen Zentrums zu entdecken, die von kreativ-
handwerklichen Kursen wie Holzkunst, Korbflechten, Tex-
tilwerkstatt, Fahrradwerkstatt über Gärtnern, pädagogische 
Vorträge, offene Feste, Singen bis hin zu somatischem Tanz 
reichen – die Palette ist bunt und inspirierend.
Für den Aufbau des soziokulturellen Zentrums werden wir 
seit 2021 von der LEADER-Stiftung zur Entwicklung des ländli-
chen Raumes gefördert und finanziell unterstützt.
Im kommenden Schuljahr freuen wir uns besonders darauf, 
eine neue Theater-AG zu starten. Sie wird wöchentlich nach-
mittags stattfinden und steht allen Kindern von 8 - 13 Jahren 
offen. Die Theater-Schnuppertage sind für Kinder aller Alters-
klassen geeignet (Termine demnächst auf unserer Website).
In der Theater-AG werden die Kinder ermutigt, sich zu zeigen 
und aktiv ihre Umgebung mitzugestalten. Sie können ihre 
eigenen Stärken und Talente entdecken und in die künstleri-
schen Prozesse eingebunden werden.
Dabei steht nicht nur das Spiel, sondern auch die persönliche 
Entwicklung im Vordergrund.
Unterstützt werden wir dabei von Sina Dunkers, freischaf-
fende Theaterpädagogin und Performance-Künstlerin, die 
mit ihrer Erfahrung und ihrem Enthusiasmus für das Theater 
die AG zusammen mit Pädagog*innen der Schule leiten wird. 
Initiiert und begleitet wird dieses Projekt durch KOST, eine © handlungspädagogische Waldorfschule
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VEREINE UND SONSTIGE

Bücherei Zschortau: Ferienzeit – Lesezeit
„Ach, hier gibt es ja eine Bibliothek!“ Mehrfach haben wir die-
sen erstaunten Ausruf von Besuchern des Objektes „Altes Rat-
haus“ gehört. Ja, wir sind zwar eine kleine Bibliothek in Zschor-
tau, haben aber doch einen beachtlichen Buchbestand. Der 
Bibliotheksraum mit einer kleinen Leseecke ist mit Büchern gut 
gefüllt. Platz für Neuanschaffungen gibt es nur, wenn wir uns 
von weniger gefragten Büchern trennen. Der große Teil unserer 
Bücher sind Romane und Krimi’s, ältere, neue und aktuelle Aus-
gaben. Da uns die Bibliothek Krostitz zeitweilig auch Bücher zur 
Ausleihe überlässt, haben selbst Viel-Leser bisher immer noch 
etwas Neues zum Lesen gefunden.
Mit regelmäßigem Vorlesen und Erzählen werden Kinder 
gefördert. Dies unterstützen wir, indem wir in den letzten 
Jahren zahlreiche Neuerwerbungen für Kinder im Kita- und 
Grundschulalter getätigt haben.
Nutzen sie auch in der Ferien- und Urlaubszeit unser Bücher-
angebot. Unsere Bibliothek hat Dienstag und Donnerstag 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf ihren Besuch

Ihr Bibliotheksteam Zschortau

DRK-Begegnungsstätte wird wieder zum Laufsteg
Der nächste modische Herbst kündigt sich schon an. Die 
Rackwitzer Seniorengruppe verwandelt dazu die Begeg-
nungsstätte im Märchenweg am 2. September 2024 wieder 
in einen Catwalk. Als Laien-Models präsentieren die Senio-
rinnen gemeinsam mit dem Leipziger Michael Kefalas und 
seinem Mode Nr. 1-Express auf spaßige Art und mit viel Hu-
mor aktuelle Herbst- und Winterkollektionen.

© DRK-Kreisverband Delitzsch e.V.

Die schicke Mode zum Wohlfühlen kann während einer gemüt-
lichen und kurzweiligen Kaffeerunde bestaunt und anschie-
ßend käuflich erworben werden. Los geht es um 14 Uhr, die 
Plätze sind begrenzt. Wir bitten höflich um eine Voranmeldung 
bei Frau Dorothea Matthey unter Telefon 034295 71269. Ein Un-
kostenbeitrag in Höhe von 5,00 Euro wird vor Ort erhoben.
Die offene Runde immer montags erfreut sich nicht nur der 
vielen Veranstaltungen und Ausflüge wegen einer steigen-
den Beliebtheit. Ob ein ruhiger Gedankenaustausch, ein 
Spiele- oder Bastelnachmittag – in erster Linie lebt so eine 
Gemeinschaft vom Mitmachen. Interessierte Rackwitzer 
auch aus der Umgebung und auch aus jüngeren Generatio-
nen sind immer gerne gesehen.

DRK Kreisverband Delitzsch e.V.

SG Zschortau 1920 e.V.

Traditionelles Pfingstsportfest in Zschortau begeistert 
Jung und Alt

Einen Höhepunkt im Vereinsleben der SG Zschortau e.V. 
stellt das alljährliche Sportfest dar. Traditionell zu Pfingsten 
herrscht dann auf dem Sportplatz ein buntes Treiben. Sport 
für jedermann heißt hier die Devise. Verschiedene Turniere 
standen im Mittelpunkt der vereinssportlichen Aktivitäten.
Bereits am Freitag fanden die Fußballturniere der Alten Her-
ren Mannschaften vom TSV Rackwitz, ESV Delitzsch, SV Sprö-
da und SG Zschortau e.V. statt.
Samstagsvormittags sind sportbegeisterten Fußballfans auf 
ihre Kosten gekommen, da die Turniere der SG-Jugend und 
Gäste verfolgt werden konnten.
Gern wurden von den Gästen auch die Mit-mach-Aktionen 
der Jugendfeuerwehr Zschortau ausprobiert.
Heiß her ging es auch beim Volleyball in allen Altersklassen. 
Hier engagierten sich besonders der jugendliche Nachwuchs, 
die Frauensportgruppen sowie ihre Gäste. Das Kinderschmin-
ken, organisiert vom Kindersport kam nicht nur bei den Kin-
dern gut an, sondern auch bei den Eltern und Großeltern.
Sport macht auch hungrig und durstig. Für das leibliche Wohl 
war natürlich auch den ganzen Tag gesorgt. Kurz gesagt: Es 
wurden viele kulinarische Highlights den Gästen geboten.
Wir danken den Organisatoren sowie allen Helfern und Un-
terstützern für dieses gelungene
Traditionelle Pfingstsportfest!

Der Vorstand

© SG Zschortau
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Ein verheerender Windsturm wirft die Mühle am 28. Novem-
ber 1903 um und diese wird nicht wieder aufgebaut. So wird 
1909 der Fleischer Otto Trübner aus Stahmeln neuer Eigentü-
mer. Eine Mühle besteht nicht mehr. 1937 wird der Sohn Otto 
Trübner neuer Eigentümer. Zu DDR Zeiten war die ehemalige 
Mühle Stützpunkt der LPG. 1990 erfolgte der Abbruch der ge-
samten Gebäudestruktur.

Quelle: Kreisarchiv Eilenburg, Mühlen und Müller im Kreis De-
litzsch II von Wilde/Böttcher

KIRCHEN

Ev.-luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch

Informationen – Konzerte – Gottesdienste

Gottesdienste in der Regel:
Sonntag 9.00 Uhr in Podelwitz und 10.30 Uhr in Wiederitzsch
Montag, 24. Juni – 19 Uhr Kirche Wiederitzsch – Johanni-
sandacht, anschl. Johannisabend im Wiederitzscher Pfarrge-
lände mit bring & share Imbiss.
Sonntag, 11. August – 10 Uhr Kirche Podelwitz – Fami-
liengottesdienst zum Schuljahresbeginn mit Taufe und 
Taufgedächtnis
17 Uhr Familiengottesdienst in der Christuskirche Eutritzsch
Donnerstag, 5. September – Gemeindefahrt nach Bor-
na und Altenburg; 9 Uhr Abfahrt Pfarrhaus Wiederitzsch, 
Bahnhofstraße 10. Wir besichtigen in Borna die Stadtkirche 
und die 2007 aus Heuersdorf wegen des Tagebaus umge-
setzte Emmauskirche. Nach dem Mittagessen in Zedtlitz fah-
ren wir zum Residenzschloss Altenburg. 
Rückkehr gegen 17 Uhr.
Herzliche Einladung! Wir bitten um Anmeldung.
„Anhaltspunkt“ – Gemeindefest
Sonnabend, 7. September – 17 Uhr Kirche Podelwitz – 
Konzert für Trompete und Orgel mit dem Duo Presto. Es 
spielen Alexander Pfeifer, Trompete, und Frank Zimpel, Orgel.
Unter dem Motto „Alles was Odem hat, lobe den Herrn“, 
erklingen Werke von Bach, Scarlatti, Piutti, Mendelssohn 
Bartholdy und Gershwin. Eintritt frei, um Spenden wird ge-
beten.
Sonntag, 8. September – 10 Uhr Kirche Wiederitzsch – 
Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis und Agapemahl, 
anschließend aktive und kreative Angebote für Kinder, 
Mittagsimbiss, Getränke,
14 Uhr Kirche Podelwitz – Gottesdienst mit Taufgedächtnis 
und Kindergottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrerin 
Arndt in den Ruhestand – mit Superintendent Feydt, an-
schließend Kaffee, Kuchen, Angebote für Kinder,
Sonntag, 29. September – Erntedankfest – 9 Uhr Kirche 
Podelwitz. Die Erntedankgaben werden für die OASE Leipzig, 
Tagestreff für Wohnungslose, gesammelt.
Sonnabend, 28. September: Schmücken der Kirche.
Sonntag, 29. September – 16 Uhr Kirche Podelwitz – Kon-
zert mit der Akkordeonband Bad Düben unter Leitung von 
Cornell Stübing in der zum Erntedank geschmückten Kirche. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

CHRISTBAUM für die Kirche Podelwitz gesucht
Falls Sie einen als Christbaum passenden Baum entfernen 
müssen, sprechen Sie uns im Pfarramt bitte an.

Heimatgeschichte pro chronik
von André Plohmann

Mühlengeschichte: 3 
Bockwindmühle Schladitz

Von Schladitz in Richtung Leipzig an der ehemaligen Chaus-
seestraße stand ca. 300m auswärts eine Bockwindmühle. 
Der erste Besitzer war 1748 Gottfried Klepzig aus Kitzendorf. 
Er erhält vom Amt Delitzsch die Erlaubnis zum Bau einer 
Bockwindmühle auf einem von Christoph Pultz erkauften 
halben Acker. Als zukünftig darauf liegende Belastung 
wird festgeschrieben: jährlich 8 Taler Erbzins von der Müh-
le, 12 Groschen vom Wohnhaus und 2 Gulden Lehngeld auf 
jeden Lehnfall, zu zahlen ist. 1805 übernimmt sein Sohn Jo-
hann David Klepzig die Mühle und das Wohnhaus. Im Jahre 
1821 kauft für 1800 Taler Gottlieb Johann Heinrich das ge-
samte Anwesen. Sein Sohn Christian Johann Heinrich kauft 
es für 2600 Taler am 4. Mai 1842 vom Vater ab. Eine Katastro-
phe ereignet sich am 14. September 1885, hier brennen das 
Wohnhaus und die Ställe ab. Nach Wiederaufbau übernimmt 
der Müller Reinhold Heinrich am 29. Dezember 1885 das Ei-
gentum vom Besitzer, um es drei Jahre später seinem Sohn, 
ebenfalls Müller von Beruf, Theodor Heinrich zu vererben. 
Der Grundbesitz umfasst 32ar 90m² Land mit einem Grund-
steuerreinertrag von 60 Mark für das Haus und 24 Mark für 
die Mühle. 

Ansichten von 1902 mit Müller Theodor Heinrich (Bilder Kreis-
archiv Eilenburg)

1903 umgeworfene Mühle von Schladitz (Foto: U. Ifland)
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Kreuma, Kirchturm
20. Juli, 24. August, 14. September (jeweils Samstag),  
18 Uhr:
Gottesdienst im Kirchturm
Orgelmusik „Um fünf an der Scheibe“
Immer am ersten Donnerstag des Monats erklingt für 
eine halbe Stunde die Zschortauer Scheibe-Orgel von 1746 
in der Kirche St. Nikolai. Dann schafft Dr. Ringo Ullrich, unser 
Grundschuldirektor, Raum und Zeit für die erstaunliche Viel-
falt von Orgelmusik unterschiedlicher Zeiten.
Termine:
4. Juli, 1. August, 5. September, jeweils 17.00 Uhr. Eintritt frei.

Konfirmierte 2024

Am Pfingstsonntag feierten Katharina Koch, Vincent Marzec, 
Maximilian Barthel, Sebastian und Sophie Knoll sowie Cécile 
Grube ihre Konfirmation in Zschortau. Wir wünschen Euch viel 
Liebe und Gottes Segen!
© Grit Hartung

Konfi- und Jugendzeit
Unser Konfi- und Jugendclub geht weiter! Wir starten nach 
den Ferien wieder am 23. August um 16.30 Uhr im Pfarrhaus 
und dann alle zwei Wochen freitags. Kommt einfach vorbei!

Abschied von Siegfried Hildner
Im Februar verstarb im Alter von 85 Jahren unser langjähriger 
ehrenamtlicher Organist Siegfried Hildner. Wir trauern um ei-
nen Menschen, dessen Leben als Gewandhausmusiker von 
Hingabe und Liebe für jene Kunst geprägt war. Freundlich 
beseelt hat er unsere Kirchgemeinde und die Menschen im 
Ort als Musiker oder Musiklehrer mit seiner Gabe beschenkt. 
In einem Trauergottesdienst am 16. März haben wir uns mit 
großer Dankbarkeit von ihm verabschiedet.

Miet‘ doch mal … das Pfarrhaus!
Unsere Gemeinderäume im Pfarrhaus Zschortau werden 
gern für private Feiern und Feste gemietet! Fragen Sie bei In-
teresse oder für rechtzeitige Terminreservierungen im Pfarr-
amt oder Pfarrer Daniel Senf an.

Kirchspiel auf Youtube
Kleine Andachten und Beiträge aus dem Pfarrbereich finden 
Sie regelmäßig auf dem Youtube-Kanal „pfarrersenf“. Am 
7. Juli gibt es eine neue Online-Andacht am Sonntag.

KONFIRMATION 2026
Der zweijährige Konfirmandenkurs ab Klasse 7 zur Vorberei-
tung auf die Konfirmation 2026 beginnt im neuen Schuljahr mit 
dem Konfi-Samstag, 24. August 9 - 12 Uhr in der Ossietzky-
straße 39, Leipzig. Sprechen Sie uns im Pfarramt bitte an!
Es grüßen Sie herzlich der Kirchenvorstand, Verwaltungsmit-
arbeiterin Hanka Jentzsch, Gemeindepädagogin Heike Thiel 
und Pfarrerin Dorothea Arndt

Kontakt
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrerin Dorothea Arndt
Verwaltungsmitarbeiterin Hanka Jentzsch
Pfarrbüro Podelwitz: Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel: 034294-73174; Fax 034294-73175
E-mail: kg.podelwitz_wiederitzsch@evlks.de
E-mail: Dorothea.Arndt@evlks.de
Homepage: http://www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de
Spendenkonto: Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch, 
IBAN: DE32 8605 5592 1149 0000 38

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Podelwitz, Buchenwalder Str. 3
Dienstag 14 - 18 Uhr
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig, Tel: 0341 – 521 7004
Montag 8 - 12 Uhr; Donnerstag 15 -18 Uhr

Evangelisches Kirchspiel Zschortau
mit dem Kirchspiel Zwochau-Radefeld und der Kirchgemeinde 
Glesien www.kirchezschortau.wordpress.com
Wir wünschen eine gesegnete und frohe Sommerzeit 
und allen Kindern schöne Ferien!
Zschortau, Kirche St. Nikolai
Gottesdienste in der Regel 14-täglich um 10.30 Uhr in der 
ungeraden Kalenderwoche.
Bitte informieren Sie sich immer über den aktuellen 
Stand der Termine und Veranstaltungen unter
www.kirchezschortau.wordpress.com und in den Aus-
hängen.

Sommertipps
15. August, Sonntag, 10.30 Uhr, Kirche Zschortau:
Segensgottesdienst für Schulanfänger und alle, für die Neu-
es beginnt. An der Orgel spielt Dr. Ringo Ullrich.
27. September, Freitag, 19 Uhr, Kirche Zschortau:
Colors of Sound. Zeitgenössische Musik mit Orgel und Trom-
pete, gespielt von Lena Ruddies (Kantorin in Eilenburg) und 
René Richter (Trompete) in der illuminierten Zschortauer Kir-
che. Chill und Deephouse mit Tiefenherz Music im Anschluss.

René Richter und Lena Ruddies in der Kirche Doberschütz.

© ebosta
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Ihr Mann hat nach dem 4. Bier das Mittagessen voll verges-
sen.
Er wurde müd´ und immer müder und legte sich auf´s Sofa 
nieder.

Dort ist er selig eingeschlafen und landete im Traumlandha-
fen.
Seine Frau kam endlich heim,
ging ganz leise zu ihm rein,
gab ihrem Mann so voller Genuss
einen ganz lieben Mittagsschlafkuss!
Ging leise wieder raus – aus!

geschrieben von Ursula Brunzel

Evangelisches Kirchspiel Zschortau, Pfarrgasse 1, 04519 
Rackwitz OT Zschortau
Pfarramt
Tel.: (03 42 02) 9 22 00
Email: pfarramt.zschortau@ekmd.de
Internet: www.kirchezschortau.wordpress.com
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch, 14.00-17.00 Uhr,
Daniel Senf, Pfarrer
Rufen Sie mich bitte gern an oder nutzen Sie die sozialen 
Medien um ein persönliches Gespräch oder einen Besuch zu 
verabreden.
Tel. mobil: (01 77) 2 16 87 28
Email: daniel.senf@ekmd.de
Istagram, Youtube: pfarrersenf
Sprechzeit in Zschortau: Mittwoch, 14-17 Uhr und gern nach 
Vereinbarung.
Babett Herkt, Gemeindepädagogin
Tel. mobil: (01 63) 6 41 34 40
Email: babett.herkt99@gmx.net

Spenden:
Dankbar sind wir weiterhin über jede Spende zum Erhalt un-
serer Kirchen oder zur Unterstützung der Gemeindearbeit.
Spendenkonto: IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29 / BIC: 
GENODED1DKD
Bitte geben Sie den Verwendungszweck an!

FUNDGRUBE

Als neue Rubrik wollen wir ohne feste Termine Gedichte, 
Anekdoten u. ä. aus unseren Dörfern und von unseren 
Einwohnern veröffentlichen.
Lassen Sie sich überraschen.

Den Anfang macht eine Ur-Zschortauerin, Frau Ursula Brun-
zel, mit einem kleinen Gedicht zum Schmunzeln.

Konsumgeschichten
Eine Frau sucht im Regal: „Hier war´s doch mal, hier stand 
es drin.
Wo ist es denn nun wieder hin?“
und sucht weiter.

Ihr Mann der wartet unterdessen zuhause auf sein Mittag-
essen
Und ruft nach ihr.
Nanu denkt er, sie ist noch nicht hier, ich hole mir ´ne Flasche 
Bier.
(Es wurden aber vier)

So geht es eine ganze Weile, seine Frau hat keine Eile,
Sie kennt ja ihren lieben Mann, weiß,
was er so vertragen kann.

Und Sie – ein Schwätzchen hier, ein Schwätzchen dort,
erzählt was so passiert im Ort,
erfährt, was Sie auch noch nicht wusste
und deshalb auch noch bleiben musste.

Anzeige(n)

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €
 500 Stück 91,52 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Ihr Hotel ist eingebettet in eine zauberhafte Hügellandschaft
im Erzgebirge. Die Talsperre Eibenstock liegt ca. 9 km und
das Zentrum von Zschorlau rund 5 km entfernt. Ihr Hotel
empfängt Sie mit Restaurant und Terrasse sowie Wellness-
bereich mit Hallenbad, Sauna, Fitnessbereich und Solarium.

Für Sie inklusive: 
  3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 WillkommensgetränkWellnessbereich mit Hallenbad 

und SaunaNutzung des FitnessraumsWLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)u. v. m.

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

05.11. - 28.11.24 99 169 239
17.06. - 04.11.24 139 229 299
29.11. - 19.12.24 179 279 399
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht 

Ihr Hotel liegt zentral im Naturpark Thüringer Wald, am 
Rand des Kneipp-Kurorts Bad Tabarz mitten im Grünen. Es 
verfügt über ein Restaurant, Bar, zwei Terrassen, Fahrrad-
verleih, Aufzug sowie einen Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Saunen, Dampfbad, Fitnessraum und Wellnessanwendungen.

Für Sie inklusive: 
  3 / 5 ÜbernachtungenHalbpension Plus
 Nutzung des Wellnessbereichs* und Fitnessraums 

(lt. Hotelaushang)WLANHotelparkplatz (n. Verfügb.)
*Hallenbad wegen Revisionsarbeiten vom 08.07. - 15.07.24 geschlossen.

Termine & Preise in € / Person im DZ Komfort

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5

01.11. - 19.12.24 199 329

17.06. - 31.10.24 229 345

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht Kurtaxe: ca. 3,50 € p. P./Nacht

Ihr Hotel am Fuße des Hohen Bogens besteht aus zwei 
Gebäuden und verfügt über ein Restaurant, Bar, Biergarten, 
Spielplatz, KinderClub, Aufzug, E-Bike-Verleih sowie einen 
Wellnessbereich mit Hallenbad, Whirlpool und Solarien. 

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll InclusiveWLAN
Wellnessbereich mit Hallenbad u. WhirlpoolKinderClub 

DONINO (lt. Hotelaushang)Hotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

17.11. - 21.12.24 139 229 319
03.11. - 16.11.24 149 249 339
17.06. - 13.07.24,  09.09. - 26.10.24 169 269 369
14.07. - 08.09.24,  27.10. - 02.11.24,  
22.12. - 26.12.24 199 329 449

EZ-Zuschlag: 10 €/Nacht Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

Erzgebirge   Landhotel Am Alten Zollhaus in Zschorlau  

Thüringer Wald   AKZENT Hotel „Am Burgholz“ in Bad Tabarz  

Bayerischer Wald   Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut  

4 Tage • Halbpension
ab €99,p. P.–

Reise-Code: 
amzs

4 Tage • Halbpension Plus
ab €199,p. P.–

Reise-Code: 
amta

4 Tage • All Inclusive
ab €139,p. P.–

Reise-Code: 
klne

Schloss Schwarzenberg

Beispiel Doppelzimmer Komfort

Beispiel Doppelzimmer

Wittich_Amtsblatt_2024-06-17_NO_Sachsen

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 618 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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GSL Zäune & Tore
Verkauf & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf für Privat & Gewerbe

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen

www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de
Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07

04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

Bauen +   Wohnen

Sesam, öffne dich - beidseitig! Anzeige

Bereit für eine neue Generation Innentüren? Äußerst ästhetisch 
und dabei funktional innovativ sind Türen, die sich zu beiden 
Seiten öffnen lassen. Diese werden nun erstmals in Serie gefer-
tigt und folgen dem Trend, dass stumpfe Türenelemente - also 
Türen ohne Falz - immer beliebter werden. Dabei verkörpern 
sie modern-reduziertes Design und fügen sich optimal in den  
minimalistischen Einrichtungsstil ein. Die Innovation erlaubt 
darüber hinaus weitere Gestaltungsmöglichkeiten und bietet  
zudem eine „Problemlösung“: 
Denn Kunden wünschen sich in der Regel die bündige  
Ansicht der Tür auf der Flurseite. Das aber bedeutet bei  
einer herkömmlichen Tür, dass sie sich nach außen öffnet. 
Mit speziellen Türen geht dieser Wunsch auf elegante Art und  
Weise in Erfüllung. Doch wie funktioniert das? Die Tür wird  
nicht vom Rahmen weg-, sondern wie von Zauberhand  
durch ihn hindurchgeführt.
HLC

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort
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• Gutachten • Glasbruchreparaturen
• Lackierung • Karosserieinstandsetzung
• Achsvermessung • Mietwagen
• Richtbankarbeiten • Direktabrechnung

Meisterbetrieb der Kfz-Innung
8  Umfassender Service  
 für Caravan, Wohnwagen oder  
 Wohnmobil
8  Überwachte Stellplätze

          Brunnenstr. 2 · 04519 Rackwitz · Tel. (03 42 94) 8 46 88 · www.kfz-krys.de

Abschlepp- und Bergeservice 24-h-Dienst   0177 - 33 21 991

 info@wke-rackwitz.de

8

- Multicarcontainer          1,5 m³ - 2,5 m³
- Absetzcontainer              5,0 m³ -   10 m³
- Abrollcontainer               13 m³  -   40 m³
- Umleerbehälter                 1,1 m³  - 5,0 m³

HAUS-FLOHMARKT sowie
HAUSBESICHTIGUNG wegen 
Verkauf Samstag, 22.06.2024 
von 9 - 16 Uhr, In der Gerte 1, 
04519 Rackwitz OT Lemsel 
Tel. Terminvereinbarung 
wegen Hausverkauf auch 
unter 01520 93 37 233

Als glückliches Brautpaar grüßen

Für die lieben Glückwünsche und Geschenke
anlässlich unserer Hochzeit danken wir allen
Freunden, Verwandten und Bekannten recht

herzlich. 
Ein besonderer Dank gilt dem Landgasthof

Podelwitz für die tolle Bewirtung und
Ausrichtung unserer Feier.

Podelwitz, 03.Mai 2024

Dirk & Kathleen Schütze
geb. Schiffner

Ja,ich will!
Der Bund der Ehe

GUT LOBERTHAL
LERNEN IN OFFENER LANDSCHAFT

Spül- und Putzkraft
auf Minijob-Basis

Gut Loberthal, eine neue Waldorf-
schule in Rackwitz, jetzt im 4. Jahr, 

braucht Unterstützung täglich ab frühen 
Nachmittag in der Küche und bei der 

Reinigung der Schule. 

Kontakt: info@loberthal.de

www.loberthal.de

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!


